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Kennt ihr das? An einem heißen Sommertag geht ihr durch die Betonwüste der Stadt, der 

Boden flimmert, die Luft steht – und dann betretet ihr eine Straße mit Bäumen. Plötzlich ist 

es kühler, schattiger, grüner. Bäume tun einer Stadt unglaublich gut, doch wie oft schauen 

wir uns die Bäume wirklich genau an? 

Die Hamburger Dritt- und Viertklässler*innen, die am Projekt Atlas der 

Bäume von bild+begegnung mitgewirkt haben, haben genau das getan. Begleitet wurden sie 

dabei von einem multiprofessionellen Team. Forschend haben die Kinder die Bäume in 

ihrem Umfeld untersucht. Sie haben sie fotografiert, Gespräche mit ihnen erfunden und 

allerlei Wissenswertes gesammelt – über Robinien, Zitterpappeln, Birnbäume oder die alte 

Birke hinter der Schule, die sonst kaum jemand beachtet. 

Dabei wurden Medien- und Sprachkompetenz ebenso gefördert wie naturkundliche und 

ästhetische Bildung. Das Projekt verbindet außerdem den urbanen mit dem digitalen Raum. 

Die Kinder liefern nicht nur biologische Fakten, sondern auch persönliche Bewertungen, 

ästhetische Beobachtungen und Spielideen rund um „ihren“ Baum. So sind unterhaltsame 

und künstlerisch anregende Geschichten entstanden. Und diese eröffnen anderen 

Menschen, die da mit ihren Smartphones in der Hand an einem heißen Tag durch die Stadt 

laufen, eine ganz neue Sicht auf ihre Welt vor ihren Augen. 

Wer die Geschichten hört, versteht sofort, was ein Mädchen sagte: „Wenn ich die Bäume 

sehe, dann fühl ich in mir die Natur.“ Wir als Jury haben das auch gespürt und gratulieren 

sehr herzlich zum Gewinn des Dieter Baacke Preises in der Kategorie „Projekte von und mit 

Kindern“. 


